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ZUSAMMENFASSUNG 

Ziel des Projektes NOS ist die Minimierung der NOx- und Staub-Emissionen für kleinere Anlagen (von 50 bis 
350 kW Leistung) in einem vertretbaren finanziellen Aufwand. Überprüft wird die Idee eines Moduls, das in 
einer Anlage integriert ist oder nachträglich eingebaut werden kann.  Das NOS-Modul zur Reduktion der Staub- 
und Stickstoffemissionen basiert auf die zwei folgenden Arbeitsprinzipien: 

• Multizyklon.  Es werden die Erkenntnisse im Apollo-Projekt erweitert. Der Einfluss von Zyklon-
Grösse, -Isolationsgrad, -Position (als Ausbrennkammer oder als reiner Staub-Abscheider) wird in den 
Tests eruiert. Der Multizyklon wirkt auf die NOx- und Staub-Reduktion. 

• Gewebefilter. Der Einsatz von Gewebe-Filtern in der Holz- bzw.  Biomassefeuerung kann vor allem  
den Staubgehalt im Abgas reduzieren. Funktionsfähigkeit, Grösse, Verstopfungsgrad, automatische 
Reinigung etc. sind die Hauptthemen des Testprogramms. 

Stand 

Ende November 02 wurde eine Anlage mit dem NOS-Modul auf einem Bauernhof installiert. Zur Zeit werden 
Anpassungsarbeiten durchgeführt.  

Erste Messungen sind im Januar 03 vorgesehen. 
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Projekt  NOS

 

Projektziele 

Ziel des Projektes NOS ist die Minimierung der NOx- und Staub-Emissionen für kleinere Anlagen 
(von 50 bis 350 kW Leistung) in einem vertretbaren finanziellen Aufwand. 

Überprüft wird die Idee eines Moduls, das in einer Anlage integriert oder nachträglich eingebaut 
werden kann.   

Das NOS-Modul zur Reduktion der Staub- und Stickstoffemissionen basiert auf die zwei folgenden 
Arbeitsprinzipien: 

 

Multizyklon.  Es werden die Erkenntnisse im Apollo-Projekt erweitert. Der Einfluss von Zyklon-
Grösse, -Isolationsgrad, -Position (als Ausbrennkammer oder als reiner Staub-Abscheider) wird in 
den Tests eruiert. Der Multizyklon wirkt auf die NOx- und Staub-Reduktion. 

 

Gewebefilter. Der Einsatz von Gewebe-Filtern in der Holz- bzw.  Biomassefeuerung kann vor 
allem  den Staubgehalt im Abgas reduzieren. Funktionsfähigkeit, Grösse, Verstopfungsgrad, au-
tomatische Reinigung etc. sind die Hauptthemen des Testprogramms. 

 

Das Projekt soll wissenschaftliche sowie praxisgerechte Grundlagen für das brennstoffunabhängi-
ge NOS-Modul liefern.  

 

Für das NOS-Projekt wird eine Biomasse-Verbrennungsanlage ( Leistung von 300 kW ) mit rotie-
rendem Rost verwendet. Der Aufbau der Ausbrennkammer und weitere Bauteilen basieren auf 
den neuesten Erkenntnissen des Apollo- Projekts .  

Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse 

Bis zur Zeitpunkt des Jahresberichtes wurde die NOS-Anlage gebaut und installiert. Zur zeit laufen 
noch Anpassungsarbeiten. Die Abbildungen zeigen die Feuerungsanlage bei der Installation und 
das erste NOS-Modul. 

 

 

Installation der Anlage mit dem NOS-
Modul 
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Das NOS-Modul 

Oben Eintritt in den Wärmetauscher 

 

Unten Austritt aus der Nachbrennkammer 

Nationale Zusammenarbeit 

Andere Institutionen sind zur Zeit an NOS Projekt nicht beteiligt. 

Internationale Zusammenarbeit 

Zur Zeit keine 

Bewertung 2003 und Ausblick 2003 

Zur Zeit ist keine Bewertung möglich. Im Januar 2003 sind die erste Messungen vorgesehen. 
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